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Flüchtlingshilfe Geesthacht e.V.
Neuer Krug 33-35
21502 Geesthacht
Tel.: 0151 684 650 67
E-Mail: info@fluechtlingshilfe-geesthacht.de
_________________________________________________________________________________

Protokoll der 9. Mitgliederversammlung am 12.03.2026
Ort: 21502 Geesthacht, Cafe Geiger
Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 20:30 Uhr

Anwesende Mitglieder
Cornelia Arnold, Michael Backs, Jutta Bellwinkel, Thea Berling, Silke Blank, Gertrud Förster, Peter Geritzleh-
ner,  Peter  Jürgen,  Dr.  Jens  Kalke,  Sophie  Kruska,  Margit  Poel,  Thomas Schliemann,  Dr.  Dirk  Steglich,  Inge
Steglich, Petra Rosteins, Bärbel Zeppelin

TOP 1: Begrüßung
Peter Jürgen eröffnet in seiner Funktion als 1. Vorsitzender der Flüchtlingshilfe Geesthacht die Versamm-
lung (die er auch bis zum TOP Wahlen leitet). Er begrüßt die Mitglieder und richtet besondere Dankesworte
an die aktiven Mitglieder und andere Beteiligte für ihren Einsatz. Er entschuldigt, dass ein zweites Mal zur
Mitgliederversammlung eingeladen werden musste, da bei der ersten Einladung die Tagesordnung nicht
fristgerecht verschickt worden war.

TOP 2: Tagesordnung
Die Tagesordnung wird einstimmig mit einer Enthaltung genehmigt.

TOP 3: Genehmigung Protokoll 2025
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2025 wird von den Mitgliedern einstimmig genehmigt.

TOP 4: Bericht des Vorstandes
Peter Jürgen berichtet über die Aktivitäten des Vereins im Jahr 2025. Dabei nennt er vor allem die folgen-
den Angebote und Veranstaltungen:

Der TreffPunkt hat nach wie vor zweimal die Woche mit einer guten Resonanz geöffnet.
Die Fahrradwerkstatt läuft am neuen Standort im ehemaligen JAW (Ilenweg) weiter sehr gut (2025:
ca. 1.400 € Spendeneinnahmen).
Das Herbstfest der Flüchtlingshilfe inklusive 10. Jubiläum war wieder ein Erfolg.
Es hat ein Fahrradkurs auf dem Parkplatz der BvS stattgefunden (organisiert von Hans-Jürgen Edahl
mit Herrn Benn).
Die Bowling-Gruppe hat auch ein paar Mal stattgefunden.

Zwei Veranstaltungen werden von anwesenden Mitgliedern ergänzt:
Es gab ein Fußballturnier im Rahmen der Städtepartnerschaft mit einem Flüchtlingsteam (Ergän-
zung von Thomas Schliemann).
Es findet seit dem letzten Jahr an jedem ersten Freitagabend im Monat ein Spieleabend im Treff-
Punkt statt (Ergänzung von Silke Blank & Cornelia Arnold).

TOP 5: Bericht Kassenwart
Der Kassenwart Michael Backs berichtet über das Geschäftsjahr 2025. Es gab Einnahmen von 10.292,01 €
und Ausgaben von 6.828,68 €. Das Jahresergebnis weist damit einen Betrag von 3.463,33 € aus. Die Ergeb-
nisrechnung ist als Anhang 1 dem Protokoll beigefügt.
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TOP 6: Bericht der Kassenprüferinnen
Die Kassenprüferinnen Sophie Kruska und Inge Steglich berichten über die Prüfung der Kasse für das Jahr
2025. Die Überprüfung ergab keine Beanstandungen (siehe Bericht im Anhang 2). Sophie Kruska schlägt die
Entlastung des Vorstands für das Jahr 2025 vor.

TOP 7: Entlastung des Vorstandes
Die Entlastung des Vorstands wird einstimmig durch die anwesenden Mitglieder angenommen.

TOP 8: Satzungsänderung
Michael Backs erläutert für den Vorstand den Hintergrund der beantragten Satzungsänderung. Er beantragt
die folgende Satzungsänderung:

1. Der Text des § 13 (2) der Satzung der Flüchtlingshilfe in der derzeitigen Fassung ist komplett zu
streichen.

2. Neu einzufügen ist folgender Text: Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich in allen Ver-
einsangelegenheiten durch zwei Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands gemeinsam ver-
treten. Beide vertretungsberechtigten Vorstandsmitglieder dürfen keine Beiräte des Vereins sein.

 Dieser Antrag wird einstimmig bei einer Enthaltung beschlossen.

TOP 9: Sachstandsbericht Gemeinschaftsunterkunft Mercatorstraße
Peter Jürgen verliest einen schriftlichen Bericht von Jana Glückstadt (Leiterin, DRK). Zurzeit befinden sich
gut 200 Personen in der Gemeinschaftsunterkunft (vor allem aus Afghanistan, Ukraine, Syrien und der Tür-
kei). Die Anzahl der Bewohner*innen geht zurück. Einige Unterkunftscontainer sind inzwischen geschlossen
und einem Teil des Betreuungspersonals wurde gekündigt. Im Jahr 2025 wurden keine besonderen Projekte
durchgeführt.
Thomas Schliemann ergänzt, dass der Spielplatz vor einigen Wochen frei gegeben worden ist (formal Ab-
nahme), aber noch kein Zugang bestehen würde (Schlüssel für die Tür ist noch nicht vorhanden).

TOP 10: Neuwahlen Vorstand/Kassenprüfung
Es stehen folgenden Neuwahlen an: a.) 1. Vorsitzende/r, b.) Schriftführer/in, c.) bis zu drei Beisitzer/innen,
d.) Kassenprüfer/in (a.-c.: 2 Jahre; d.: 3 Jahre).

Thomas Schliemann wird von Cornelia Arnold als 1. Vorsitzender vorgeschlagen. Er wird als 1. Vorsitzender
von den anwesenden Mitgliedern einstimmig bei einer Enthaltung gewählt. Er nimmt die Wahl an.

(Anmerkung: Ab hier übernimmt Thomas Schliemann die Leitung der Versammlung.)

Cornelia Arnold wird von Thomas Schliemann als Schriftführerin vorgeschlagen. Sie wird als Schriftführerin
von den anwesenden Mitgliedern einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

Margit Poel wird von Thomas Schliemann als Beisitzerin vorgeschlagen. Sie wird als Beisitzerin von den
anwesenden Mitgliedern bei zwei Enthaltungen gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

Thea Berling wird von Thomas Schliemann als Beisitzerin vorgeschlagen. Sie wird als Beisitzerin von den
anwesenden Mitgliedern bei einer Enthaltung gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

Getrud Förster wird von Thomas Schliemann als Beisitzerin vorgeschlagen. Sie wird als Beisitzerin von den
anwesenden Mitgliedern bei einer Enthaltung gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

Sophie Kruska wird von Thomas Schliemann als Kassenprüferin vorgeschlagen. Sie wird als Kassenprüferin
von den anwesenden Mitgliedern mit einer Enthaltung einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

TOP 11: Planungen 2026
Cornelia Arnold trägt die Budgetplanung für 2026 vor. Sie weist zudem daraufhin, dass am 20.05.2026 auf
der Berufsmesse (Ilenweg, ehemaliges Gebäude JAW) ein Stand der Flüchtlingshilfe geplant ist.
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TOP 12: Verschiedenes
Es gibt eine Diskussion darüber, in welcher Form das Essen in diesem Jahr auf dem Herbstfest angeboten
werden soll (Buffet oder ausschließlich Kuchen).
Es besteht nach wie vor kein Zugang zur alten Facebook-Seite der Flüchtlingshilfe. Sophia Kruska versucht
hier eine Lösung zu finden.

Für das Protokoll
gez. Jens Kalke, 19.03.2026


